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METAP II – Alltagsethik für die ambulante und stationäre Langzeitpflege, Band 2: Ein 
Ethik-Programm für Berufspersonen 
 
Buchbeschreibung  
Die beiden Buchpublikationen verstehen sich als Nachschlagewerke. Das für die Praxis notwendige 
ethische Grundlagenwissen ist für Berufstätige zusammengestellt worden. Ethische Fragen im 
Einzelfall sollen sich leicht klären lassen: Die Quintessenz am Kapitelende dient zur Zusammenfassung 
und enthält die wichtigsten Inhalte. Die beiden Bände sowie auch die einzelnen Kapitel sind in sich 
thematisch strukturiert und mit Querverweisen verlinkt. Damit lassen sich bestimmte Fragen an 
anderer Stelle in einem neuen Bezug vertiefen. Treten in der Praxis ethische Fragen auf, kann in einem 
ersten Schritt das Leporello (Kurzfassung als Kitteltaschenversion) zur eigenen Orientierung 
herangezogen werden. Reicht das damit vermittelte Wissen nicht aus, wird in einem nächsten Schritt 
die zusammenfassende «Quintessenz» in den entsprechenden Kapiteln nachgelesen. Ist zusätzliches 
Wissen notwendig, um den Sachverhalt zu verstehen, werden die jeweiligen Buchabschnitte bzw. 
Kapitel konsultiert. 
 
Band 21: Ein Ethik-Programm für Berufspersonen 
Dieser Band beinhaltet folgende Elemente zur ethischen Problembearbeitung in konkreten Pflege- 
und Betreuungssituationen: auf Berufspersonen zugeschnittenes ethisches Grundlagenwissen mit 
praktischen Beispielen und Merkboxen wie z. B. Grundlagen bzgl. des theoretischen Hintergrunds und 
der Umsetzung des ethisch angemessenen Handelns; Bedeutung und Umsetzung der vier 
medizinethischen Prinzipien; Ermittlung der Urteilsfähigkeit des Patienten und deren Bedeutung für 
die Erhebung des Patientenwillens (als Voraussetzung zur Wahrung des ethischen Prinzips der 
Autonomie) sowie zu Massnahmen der Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde, wie etwa die 
Fürsorgerische Unterbringung. Zwei Kapitel liefern zudem Hintergrundwissen zum Schutz vor 
Denkfehlern bei ethisch relevanten Problemstellungen. In zwei weiteren Kapiteln wird das ethische 
Problemlösungsverfahren (Eskalationsmodell) für die Alltagspraxis inkl. einer ausführlichen, 
praxisorientierten Darlegung der Verfahren für die ethische Entscheidungsfindung behandelt. Die 
Darlegung der Implementierungsstrategie für unterschiedlich weit reichende Ethikstrukturen und 
Empfehlungen zur massgeschneiderten Einführung in einer Institution schliessen den Band ab. 
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